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Vereine und
Organisationen

Bewegen ist Leben II
Der Mensch muss sich bewegen, weil 
Bewegung vielfältige, für ihn lebens-
wichtige Reaktionen in seinem Orga-
nismus auslöst. Regelmäßiges Training 
steigert nicht nur die Kondition, sondern 
wirkt belebend auf Glieder und Psyche.
Bewegung schützt vor Krankheiten und 
kann sogar helfen, Leiden zu kurieren.
Also: Schritt für Schritt dem Körper Gu-
tes tun! Wenigstens zwei Stunden pro 
Woche sollten es für den Anfang schon 
sein. Auch auf 15 bis 20 Minuten täg-
lich verteilt – die finden sich doch im-
mer. Dem Leben einen Sinn geben“ und 
„Selbstwirksamkeit wahrnehmen“ sind 
nur zwei sich aus der „Zweiten Hei-
delberger Hundertjährigen Studie“ erge-
benden Offerten, die mit Sport gefüllt 
werden können.
Da ist es doch gut zu wissen, dass 
die Sportvereine ein breit gefächertes 
Bewegungsangebot haben. Hier ist für 
alle etwas dabei! Das Miteinander in der 
Gruppe bietet zudem Gelegenheit für 
Kontakte mit Gleichgesinnten. Man trifft 
sich und bewegt sich gemeinsam. Die 
vielfältigen positiven Aspekte von Sport 
und Bewegung werden u.a. im derzeit 
laufenden Modellprojekt „AUF (Aktiv 
Und Fit) Leben“ des DOSB aufgezeigt.

Marke Verein
Im Verein ist Sport am schönsten. Die-
ser Slogan hat viele Deutsche auf Trab 
gebracht und in Bewegung gehalten. 
Viele Veränderungen etwa auf dem Ar-
beitsmarkt oder in der Schullandschaft 
bringen den Sport ab und an etwas au-
ßer Tritt, aber trainings- und wettkamp-
ferfahren findet er in die Spur zurück, 
wenn er sich auf sich besinnt und das 
Beste aus sich – also aus seinen Mit-
gliedern – herausholt.
Attraktiver werden heißt nicht unbe-
dingt mehr Aktionismus, und Mitglieder-
wachstum um jeden Preis ist riskant. 
Gemeinschaft mit Geselligkeit und Spaß 
stehen bei Vereinsmitgliedern ganz vor-
ne auf der Liste. Für viele, die meinen, 
man müsste noch weitere Strategien 
entwickeln, noch Steuerungsgruppen 
oder Marketing-Aktionen anleiern, um 
noch mehr Mitglieder zu gewinnen, mag 
das ernüchternd sein.
Jeder Verein ist doch ein Unikat, der 
seinen eigenen Weg mit einem gewissen 
„Eigensinn“ einschlagen muss, um sich 
zu behaupten und etwas Besonderes aus 
sich zu machen. Die Gesamtsituation im 
Auge behalten, auf den verschiedenen 
Organisationsebenen zusammenarbei-
ten, sich austauschen und individuelle 

Beratung anbieten, für Qualifizierung der 
Trainer und Übungsleiter, aber auch der 
Ehren- und Hauptamtlichen sorgen. Das 
ist der operative Part der Verbände.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
27. Int. Oberwald-Volkslauf
(19. Oktober 2013)
Ideales Spätsommer-Laufwetter be-
gleitete die rund 350 Läuferinnen und 
Läufer beim diesjährigen Oberwald-Lauf 
des TUS 1894 Rüppurr.
Wie in den vergangenen Jahren führte 
ein vollkommen ebener Rundkurs über-
wiegend über gut befestigte Waldwege 
durch den naheliegenden Oberwald.
Mit 13 Sportlern und 5 Podestplätzen 
war der Lauftreff Ettlingen wieder gut 
vertreten.
Bei den Männern belegten Dieter Rau-
enbühler und Lukas Wendling jeweils 
einen 3. Platz in ihren Alterklassen M/50 
und M/Ju.
Einen 1. Platz holte sich in einer Zeit 
von 44:35 Minuten Aldona Pelit in ihrer 
AK W/40.
Einen weiteren 1. Platz holte sich Heike 
Rohwer in ihrer Altersklasse W/60. 
Hier konnte Melitta Knab einen 3. Platz 
belegen.

Lauftreff-Ergebnisse:
Doser Andreas, 41:38 Min. (12.M/40); 
Rauenbühler Dieter, 42:15 Min. (3. 
M/50); Wendling Lukas, 42:30 Min. (3. 
M/JJ); Schüber Edgar, 43:57 Min. (18. 
M/45); Pelit Aldona, 44:35 Min (1, W/40); 
Schön Manuel, 45:27 Min. (13. M/30); 
Wendling Bernd, 46,43 (6. M/55); Zaiß 
Wolfgang, 50:21 Min. (34 M/45); Roh-
wer Heike, 1.03:03 Std. (1. W/60); Kunz 
Ulrike, 1:04:59 (14. W/50); Rath Elke, 
1:09:42 Std. (15. W/50); Krautschneider 
Maria, 1:10:06 Std. (3. W/60).

Abt. Jugendfußball

D-Jugend (D2)
Spieltag 7 in der Kreisklasse 3!
Am Samstag war der Gastgeber
VfB Grötzingen  und man wollte deren 
Tabellenplatz nicht überbewerten.
Bei schönstem Herbstwetter startete 
der SSV in leicht abgeänderter Start-
formation in das Spiel. Es dauerte nicht 
lange und Yannick schoss den SSV in 
Führung. Da beide Mannschaften die 
weiten Räume nicht ausnutzen, hatte 
man Mühe, den Ball im gegnerischen 
Netz unterzubringen. Die super Torchan-
cen wurden nicht verwertet, doch die 
unermüdliche Laufbereitschaft von Rico, 
Moritz, Luis, Finn und Yannick wurde 
letztendlich belohnt. 
Rico war der Torschütze zum 0:2.
Kurz nach der Halbzeit nutzte Steven, 
nach einem schönen Pass, seine Ge-
legenheit und erhöhte auf 0:3. Da man 

nun die Defensivarbeit etwas besser 
umsetzen wollte kam man nicht wirk-
lich aus dem eigenen Strafraum heraus. 
Julius mit Nick, Matthias, Tim und Mat-
teo hatten alle „Füße“ voll zu tun, um 
den Grötzinger Angriffen standzuhalten. 
Beim Anschlusstreffer des VfB, nach ei-
ner Ecke, gab es auch für Miko (ansons-
ten fehlerfrei) nichts zu halten.
Beim Endstand zum 1:4 durch Yannick 
pfiff der Schiedsrichter die sehr faire 
Partie ab.
Es spielten: Miko Link(TW), Matteo Link, 
Rico Lösel(K), Luis Hoffmann, Yannick 
Stemmer, Moritz Kuch, Finn Frieske, 
Steven Stamov, Tim Gottschalk, Julius 
Göhring, Matthias Bär und Nick Kraus.

In der kommenden Woche findet noch 
eine Videoanalyse (auch mal interessant 
für die Jungs) und ein Testspiel (gegen 
den FC West) statt.
Nach den Ferien geht die Vorrunde mit 
einer englischen Woche zu Ende.
Am Mittwoch, 6. Nov., 18.30 Uhr, Heim-
spiel gegen die SG DJK/FG Rüppurr 
und am Samstag, 9. Nov., 13.15 Uhr 
Auswärtsspiel gegen die DJK Durlach 2.

E3/1 Junioren
Am 18.10. spielte unsere E3 zu Hau-
se gegen Stutensee 3 und erkämpfte 
sich ein glückliches 3:3 gegen ein Jahr 
jüngere Kinder. Fabrice, Mo und Tim 
hatten für Ettlingen getroffen. Sicherlich 
der schwächste Auftritt unserer E3 in 
diesem Jahr!!
Es spielten: Tim, Mo, Fabrice, Peeke, 
Fido, Max, Dominik, Ruben, Luis und 
Marco!!
Am 19.10 war unsere E1 dann zu Gast 
beim  FC Neureut 08 und gewann das 
Duell um Platz 2 mit 5:3. Ettlingen be-
gann stark und ging mit 4:0 nach zehn 
Minuten in Führung. Zweimal Luki,Tom 
per Kopf und Adri hatten getroffen.Da-
nach spielte Ettlingen nur noch das Nö-
tigste und Neureut kam noch mit 2:4 vor 
der Pause heran. In Hälfte zwei hatte 
Ettlingen dann alles im Griff, ohne zu 
glänzen. Lewin schoß noch das fünfte 
Ettlinger Tor und hinten ließen Tom, Li-
nus, Simon und Fabi im Tor kaum noch 
etwas zu. Nächste Woche ist der letzte 
Staffelspieltag, dann geht es in die Halle 
und in der Rückrunde werden die Staf-
feln neu eingeteilt.
Es spielten: Adri, Lewin, Linus, Fabi, 
Luki, Julian, Simon und Tom

E2 und E4 Junioren auf der Erfolgsspur
Nach den durchwachsenen letzten 
Spieltagen hatten sich die Jungs der 
E2 und E4 viel vorgenommen und auch 
diese Ziele auch erreicht.
Freitags erwartete Trainer Bernd mit den 
E4-Jungs Sven (2 Tore), Kevin (Torwart), 
Roman, Enrico, Leo, Matti F., David (1), 
Darius, Berkay (1) und Micha die Mann-
schaft von Busenbach 3. Bei bestem 
Wetter konnte wieder auf Rasen gespielt 
werden und alles versprach ein erfolg-
reicher Abend zu werden.
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Gleich in den ersten Minuten passierte 
den Gästen aus Busenbach das Missge-
schick eines Eigentores und die schnelle 
Führung beflügelte die Ettlinger so sehr, 
dass es ihnen gelang, die als stark be-
kannten Gegner in Schach zu halten 
und souverän vier weitere Tore zu schie-
ßen. Busenbach gelang dies nicht in 
gleichem Maße, so dass die Begegnung 
5:4 für Ettlingen ausging und sich die 
Jungs zu recht sehr über das Endergeb-
nis freuen konnten. Den einzigen Schat-
ten an diesem sonnenreichen Spieltag 
warf das aus Ettlinger Sicht bedenklich 
unsportliche Verhalten des gegnerischen 
Trainers, der es zusätzlich zu den Be-
schimpfungen gegen den freiwilligen 
und souveränen Schiedsrichter fertig 
brachte, beim üblichen Abklatschen der 
Teams nach Spielende nicht nur seine, 
sondern auch noch die Ettlinger Jungs 
als schlechteste Spieler aller Zeiten zu 
beschimpfen. Dies hielten die anwesen-
den Kinder und Erwachsenen doch für 
sehr unangemessen und ließ diese dann 
nachdenklich den Abend beschließen.
Am Samstagvormittag fuhr Trainer Jens 
mit der E2-Mannschaft Ole (Kapitän), 
Leon, Felix R. (1 Tor), Jannis (Torwart), 
Felix N., Toni, Pascal und Raphael nach 
Neureut und alle freuten sich auf eine 
faire und freundschaftliche Begegnung.
Die gute Stimmung und Spielatmosphä-
re sorgten für große Spielfreude bei den 
Ettlingern und Leon gelang es durch 
sein Engagement zwei Eigentore der 
Neureuter Jungs zu erzwingen während 
Felix R. dann für das 3. Tor der Ettlinger 
selbst sorgte. In der zweiten Halbzeit 
wurden leider viele Chancen vergeben, 
aber das Spiel in weiten Zügen kontrol-
liert, so dass auch die E2 ihren Spiel-
tag souverän mit 3:2 gewann und dafür 
sorgte, dass beide Mannschaften auf 
ein erfolgreiches Wochenende zurück-
blicken können.

F2 Junioren –  
Sechster Spieltag in Ettlingen
Am vergangenen Samstag fand der 
sechste Spieltag statt, diesmal waren 
wir wieder mit dem Ausrichten dran. 
Wieder hatten unsere Eltern die gesam-
te Bewirtung zu stemmen und sie hat-
ten - wie gewohnt -  alles bestens im 
Griff. Für die Hilfe bei der Organisation, 
Besorgungen, Kaffee- und Kuchenspen-
den, Auf- und Abbau, Verkauf und vieles 
mehr bedanken wir uns herzlich!
Pünktlich um 9:30 Uhr konnten die F-
Jungendspiele dann angepfiffen werden 
und im ersten Match standen sich gleich 
beide Ettlinger Mannschaften gegen-
über. Alessio, Fatih, Lenny und Jakob 
brachten die Zuschauer vier Mal zum 
Jubeln. Danach folgten drei Spiele pro 
Team:
SSV3 hatte den FV Malsch im ersten 
Spiel gegenüber. In einer umkämpften 
Partie trennten sich die Teams jedoch 
torlos. Hohenwettersbach wartete in 
Spiel Nr. 2: Das Team aus Ettlingen hat-
te den Gegner gut im Griff und konnte 

durch Tore von Raul, Sebastian und Ni-
klas das Spiel 3:1 gewinnen. Im letz-
ten Spiel gegen das zweite Team aus 
Malsch sahen die Zuschauer ein span-
nendes Spiel: durch ein Tor von Raul 
konnte zunächst die Malscher Führung 
ausgeglichen werden. Ein Eckball in den 
Schlusssekunden für Malsch verursach-
te dann leider aber noch ein unglückli-
ches Eigentor.
Der SSV 4 hatte im ersten Spiel das 
Team aus Forchheim gegenüber. Lenny 
und ein Hattrick durch Fatih brachten 
ein ungefährdetes 4:0. In der zweiten 
Partie gegen Grünwinkel entwickelte 
sich ein spannendes Spiel. Grünwinkel 
ging zwei Mal in Führung aber Fatih 
und Lenny sorgten durch ihre Tore letzt-
lich für ein 2:2. Im letzten Spiel gegen 
Malsch war es dann wieder eine klare 
Angelegenheit: Lenny und Fatih 2x er-
zielten die Treffer zum 3:0
Es spielten für den SSV Ettlingen:
Julis Baumer, Fatih Bucak (7), Fabio 
Dimpfel, Paul Ehrle, Jason Frik, Sebasti-
an Kluge (1), David Kosar, Manuel Lenz, 
Niklas Schaub (1), Jakob Schäufele, Ja-
kob Schuster (1), Raúl Sepúlveda (2), 
Lennart Stamm (4), Alessio Truglio (1).

F2 Junioren 5. Spieltag in Malsch
Die SSV 3 startete im ersten Spiel ge-
gen den starken Gegner aus Grünwin-
kel. In einer sehr kampfbetonten Partie 
hatte Ettlingen eindeutig die größeren 
Spielanteile, aber erst durch ein Eigentor 
gingen unsere Jungs mit 1:0 in Führung. 
Nach einem tollen Zweikampf erzielte 
Fatih das 2:0 und der laufstarke David 
setzte mit dem 3:0 den Schlusspunkt. 
Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber 
aus Malsch spielten unsere Jungs tollen 
Fußball. Niklas Schaub der in Spiel Nr. 1 
das Tor hütete, schoss im zweiten Spiel 
den Führungstreffer. Nach einer schö-
nen Passkombination stand Lenny frei 
vor dem Tor und durch einen Pass auf 
Luka konnte dieser den Ball über die 
Linie drücken. Den 3:0 Endstand erziel-
te dann Lenny selber. Im dritten Spiel 
gegen Forchheim war der Gegner total 
überfordert und die SSV 3 kombinierte 
und erarbeitete sich Chance um Chan-
ce. Nach einem tollen Zweikampf an 
der Außenlinie durch David konnte Raúl 
eine tolle Flanke auf Sebastian schla-
gen. Dieser verwandelte eiskalt! Durch 
weitere Treffer von Sebastian, Luka und 
Lenny, konnte am Ende ein hochver-
dienter 4:0 Sieg eingefahren werden.
Die SSV 4 hatte im ersten Spiel das 
Team aus Hohenwettersbach gegen-
über. Ein Spiel auf Augenhöhe aber das 
Glück war beim Gegner, der das Spiel 
am Ende mit 2:1 gewann. In Spiel Nr. 2 
konnte unser Team gegen den starken 
Gastgeber leider nicht viel ausrichten 
und wurde mit 4:0 besiegt. Im letzten 
Spiel gegen Forchheim wollte die SSV4 
nochmal alles geben, aber leider ver-
schlief man die ersten zwei Minuten und 
geriet in Rückstand. Danach war die 

richtige Einstellung plötzlich da und die 
SSV 4 spielte auf ein Tor.
Viele Chancen und ein Lattenschuss 
durch Luca Adrizzone hätten den Spiel-
stand verändern müssen, aber leider 
konnte der Gegner einen Treffer nach-
legen. 
Im internen Spiel lieferten sich die Jungs 
ein anständiges Duell und die Eltern be-
jubelten drei Treffer durch Niklas Diener 
und ein Fatih-Doppelpack.
Es spielten: Luca Adrizzone, Julis Bau-
mer, Luka Bresic, Fatih Bucak, Niklas 
Diener, Paul Ehrle, Jason Frik, Sebastian 
Kluge, David Kosar, Manuel Lenz, Niklas 
Schaub, Jakob Schäufele, Raul Sepul-
veda, Lennart Stamm, Nick Weber.

6. Staffelspieltag F1 Junioren
Team SSV 1 mit Mika Stutz, Stefano 
Renon, Marco Schatz, Florian Reiss, 
Quentin Jutzi, Samuel Alcuri, Hagen von 
Schickh und Cornelius Wagner hatten 
einen kurzen Weg ins Oberwaldstadi-
on zur SpVgg Durlach Aue. Im Glauben 
an einen sicheren Sieg ging man etwas 
zu selbstbewußt in die Auftaktbegeg-
nung gegen Post Südstadt 3. Trotz ei-
nes guten Spiels, einer schnellen Füh-
rung durch Stefano und vieler Chancen, 
reichte es aufgrund einer Unachtsamkeit 
am Ende nur zu einem 1:1. Durlach Aue 
schöpfte seinen Heimvorteil an diesem 
Tag voll aus schickte Ettlingen mit einem 
5:0 vom Platz.
Ihren Frust reagierten die SSV Spieler 
dann gegen die SG Stupferich beim 6:0 
ab. Die Ettlinger Tore erzielten Mika, 
Quentin und Hagen mit jeweils zwei 
Treffern.
Erneut musste man gegen Durlach Aue 
antreten. Nicht noch einmal wollte man 
sich wie zuvor präsentieren und lieferte 
dieses Mal ein gutes Spiel. Am Ende stand 
jedoch eine erneute unglückliche Niederla-
ge zu Buche. Vor allem Mika und Hagen 
hielten trotz einer schnellen 2:0 Führung 
von Durlach, Ettlingen im Spiel. Quentin 
gelang der Ausgleich und im Bemühen um 
das Unentschieden gelang Aue kurz vor 
Schluss ein weiteres Tor zum 1:3.
Für SSV2 ging die Reise ins nebelige 
und entsprechend kalte Neuburgweier. 
David Zell, Adrian Jorz, Adrian Priester, 
Tristan Schorb, Leo Figlestahler, Leo-
nard Steinhoff, Edonis Abazi und Niklas 
Ulbrich hatten es in der ersten Begeg-
nung mit Bruchhausen2 zu tun.
In einer einseitigen Partie kam der Ball 
nur selten vor das Ettlinger Tor. Tristan, 
Niklas und Leo sorgten für einen klaren 
3:0 Sieg.
Dass es im zweiten Spiel gegen Ett-
lingenweier schwerer würde, war allen 
Ettlinger Spieler bewusst. Entsprechend 
konzentriert ging man zu Werke und Ad-
rian Jorz fing die zahlreichen Angriffe 
allesamt sicher ab. Auch im Mittelfeld 
zeigten Niklas und Adrian Priester und 
David eine solide Leistung und man 
wurde durch einen Treffer von Tristan 
mit dem verdienten 1:0 belohnt.
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Ähnlich engagiert ging man auch in 
das Spiel gegen den Gastgeber. Beide 
Teams schenkten sich nichts und Leo-
nard glich die Führung von Neuburg-
weier zunächst aus. Weitere Ettlinger 
Chancen vereitelte der gut aufgelegte 
Torhüter, ehe der Heimmannschaft noch 
der Siegtreffer zum 1:2 gelang.
Busenbach2 hatte auch an diesem 
Spieltag den körperlich und spielerisch 
überlegen Ettlinger nichts entgegenzu-
setzen. Zwei weitere Treffer von Tristan, 
sowie Edonis und Adrian Jorz sicherten 
beim 4:0 den dritten Sieg an diesem 
erfolgreichen Tag.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft: Pokalerfolg bringt 
HSG auf BHV-Ebene!
HSG Ettlingen-Bruchhausen –  
KIT SC 33:29 (16:13)
In der 2. Runde des Kreispokals konnte 
sich die ersatzgeschwächte HSG ge-
gen den gleichklassigen KIT SC ver-
dient durchsetzen und ist nun als eine 
von drei Mannschaften auf BHV-Ebene 
für die nächste Pokalrunde qualifiziert. 
Wie auch beim Meisterschaftsspiel am 
Wochenende zuvor war das Spiel zu 
Beginn völlig ausgeglichen. Aber die-
ses Mal gingen die Ettlinger nach dem 
9:9-Zwischenstand in Führung und bau-
ten diese bis zur Pause auf 16:13 aus.
Nach dem Seitenwechsel zogen die 
HSG´ler kräftig an und spielten KIT na-
hezu an die Wand. Schnell wurde der 
Vorsprung auf 20:13 und 26:18 ausge-
baut. Gelungene Torabschlüsse, schöne 
Spielzüge und eine stabile Abwehr wa-
ren in dieser Phase der Garant für die 
hohe Führung. Dann kehrte etwas der 
Schlendrian ein und man gestattete den 
starken Gästen eine Ergebniskosmetik, 
was am verdienten Sieg der Ettlinger 
nichts mehr änderte.
In der nächsten Pokalrunde erwartet die 
Ettlinger ein starker Gegner aus der Lan-
des- oder Badenliga. Sobald die Auslo-
sung von statten gegangen ist, wird an 
dieser Stelle darüber informiert werden.
Es spielten und trafen: Schneider/Tor, 
Streit/Tor, Frauendorff 11, Weiß 8/3, Dip-
pon 4, Degel 3, Vogt 2, Baader 2, Ibach 
2, Witz 1

Vorschau: die Heimspiele am So., 27. 
Oktober, finden in der Albgauhalle statt!
Herren 1 17:30 HSG 

Ettl/Bruch
TV Malsch

Herren 2 15:30 HSG 
Ettl/Bruch 2

TV Malsch 
2

Herren 3 19:15 HSG 
Ettl/Bruch 3

HSG 
Li-Ho-Li 3

Männl. A-
Jugend

12:30 TSV 
Rintheim

HSG EBE

2. Mannschaft
TS Durlach 4 – HSG 2 30:26 (14:11)
Eine Woche nach dem Spiel gegen die 
dritte Mannschaft aus Durlach war man 
nun zu Gast bei der TS Durlach 4. Diese 

waren von Beginn an die dominierende 
Mannschaft. Nur mit Mühe konnte die 
HSG 2 vermeiden nicht den Anschluss 
zu verlieren. Dies änderte sich jedoch 
nach eine Auszeit und einer kurzen An-
sprache. Deutlich motivierter kamen die 
Herren zurück aufs Spielfeld. Kurz vor 
der Pause hatte man den Rückstand 
von 6 auf 2 Tore verkürzt, dafür verant-
wortlich war hauptsächlich die Abwehr-
leistung.
Die Anfangsphase der zweiten Halbzeit 
bot den Zuschauern ein vollkommen an-
deres Bild. Die HSG 2 hatte das Szepter 
übernommen. Kurzzeitig gelang es den 
Spielern der HSG sogar die Führung 
zu übernehmen. Diese Leistung konnte 
jedoch nicht über lange Zeit aufrecht er-
halten werden. Viele hektische und leider 
erfolglose Abschlussversuche boten den 
Hausherren Gelegenheiten zum Kontern, 
zum Glück wurden diese teilweise nicht 
genutzt, sonst wäre das Ergebnis noch 
deutlicher ausgefallen. Mangelnde Kon-
sequenz vor dem Tor trug ihren Teil zur 
Niederlage bei, hauptverantwortlich war 
jedoch auch in dieser Phase wieder 
die fehlende Absprache in der Abwehr 
und die daraus resultierenden Tore der 
Hausherren. Zum Abpfiff lag man so mit 
4 Toren zurück.
Für die HSG spielten:
Jonny Oertel (Tor), Jörg Raimund (Tor), 
Joachim Rutschmann, Thomas Hoff-
mann, Felix Rössler 7/2, Daniel Grawe 
1, Martin Schweigert 2, Frank Roth 2, 
Vincent Schäddel 2, Daniel Clemens 2, 
Julian Frauendorff 10

TSV Ettlingen
TSV Ettlingen 1913 - 2013
Selbst ein 100-jähriges Jubiläum ist 
nur eine Momentaufnahme, welche die 
zukunftsorientierte Arbeit des Vereins 
nicht stoppen darf. Denn die Aktivitä-
ten richten sich ganz einfach nach der 
Nachfrage. Während z.B. schon lange 
das Interesse an dem noch in der Fest-
schrift von 1988 genannten Tischten-
nisspielen erloschen ist und die Platten 
verstauben, erfreut sich die 1991 ge-
gründete Volleyballgruppe steten Wach-
sens. Mittlerweile 31 Aktive wollen hier 
die harte Arbeitswoche durch lockeres 
Spiel vergessen. Dadurch war es in 
den bislang nur donnerstäglichen zwei 
Spielstunden zu eng geworden. Deshalb 
geht es nun seit einem Jahr zusätzlich 
noch am Dienstagabend in der Sport-
halle der Thiebauthschule rund. Nach 
der freien Einspielzeit und dem vom 
Fach-Übungsleiter Rolf Leyrer geleite-
ten leichten Trainingsprogramm, wird in 
bunt zusammengewürfelten Teams, oft 
auch in Turnierform gespielt.
Aber auch die darüber hinaus veran-
stalteten gemeinsamen Aktivitäten 
sprechen für das gute Miteinander. Bei 
Ski-Wochenenden, Fahrradtouren, beim 
Kegeln oder Grillen wird das Motto ge-
lebt: Bei der Volleyball-Truppe geht es 

nicht immer ganz ernst zu. So auch 
beim Vergleich mit anderen Freizeit-
teams. Als Beitrag zum Jubiläumsjahr 
veranstalteten die TSV-Volleyballer/innen 
im Juli den 1. Albgau-Cup. Zehn Frei-
zeit-Volleyballteams haben dort um den 
von der Ettlinger Naturheilpraxis Annette 
Gladitsch gestifteten Pokal gespielt.
So vielfältig wie die Motive und Ziele 
sportlicher Betätigung ist das Angebot, 
das der TSV bereithält. Die Vielfalt bietet 
Kindern, Jugendlichen, Frauen, Männern 
und Senioren gleichermaßen ein interes-
santes Programm. Als Familiensportver-
ein hat der TSV Sport für die ganze Fa-
milie. Dank über 250 Förderern zudem 
gegen einen sozialverträglichen Beitrag.
Alle Sportstunden sind unter www.tsv-
ettlingen.de zu finden. Einfach kommen 
und mitmachen. Wie es in den ersten 
neuneinhalb Monaten des Jahres bereits 
89 Neustarter gemacht haben.

Abt. Basketball

Zurück in der Erfolgsspur
Mit einem deutlichen 83:38-Sieg gegen 
Bruchsal haben die U14-Jungs des TSV 
Ettlingen wieder auf die Erfolgsstraße 
zurückgefunden und gleichzeitig eine 
überzeugende Leistung gezeigt. Die 
Ettlinger kamen in der Offense gut ins 
Spiel und hatten so schon Ende des 
ersten Viertels 20 Punkte angesammelt. 
Wieder einmal waren die Außenspieler 
von ihren Gegenspielern zu keiner Zeit 
zu stoppen. Moritz (26 Punkte), David 
(15), Laurin (15) und Kris (13) konnten 
allesamt zweistellig punkten. Auch die 
Chancenverwertung war -abgesehen 
von den Freiwürfen- deutlich verbessert 
im Gegensatz zur Vorwoche.

3. Sieg
Ihren dritten Sieg mussten sich unsere 
U19 Mädchen gegen eine gut spielende 
und kämpfende Mannschaft aus Keltern 
hart verdienen. Zwar legten sie los wie 
die Feuerwehr und holten sich einen 
deutlichen 37:10 Halbzeitstand. Doch im 
dritten Viertel wollten die gut gemeinten 
Würfe einfach nicht mehr in den Korb, 
so dass Keltern dieses Viertel 11:4 ge-
winnen konnte. Mit einer aggresiveren 
Defence jedoch wurde Keltern im letzten 
Spielabschnitt bei 3 Punkten gehalten, 
so dass letztendlich der Sieg mit 53:24 
etwas zu hoch, doch hochverdient war 
und damit die Tabellenführung verteidigt 
wurde.

Keine Chance
Keine Chance ließen die Mädels aus 
Berghausen unserer U15. Vor allem in 
den zwei ersten Vierteln merkte man 
unseren Mädels die lange Spielpause 
von einem halben Jahr an. Denn mit 
einfachsten Doppelpässen wurde unse-
re Defence ein ums andere Mal aus-
einandergenommen und eine deutliche 
33:12 Führung des Gegners ermöglicht. 
Ein kleiner Lichtblick dann, dass in der 
zweiten Hälfte „nur“ 20 Punkte zugelas-
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sen wurden. Allerdings liefen sich die 
Mädels vorne immer wieder in der gut 
funktionierenden Abwehr Berghausens 
fest, die nur noch wenige Punkte zum 
deutlichen 55:20 Sieg zuließ. Lediglich 
Mara gelang es, einigermaßen gegenzu-
halten, was sich auch in ihren 12 Punk-
ten niederschlug. Kopf hoch Mädels, es 
kann nur noch aufwärts gehen.

Judoclub Ettlingen

Offene Baden-Württembergische 
Einzelmeisterschaften U17 männlich 

in Backnang

Mitte Oktober fanden die offenen Ba-
den-Württembergischen Einzelmeister-
schaften der U17 statt. Leider waren 
nur wenige Kämpfer und Kämpferinnen 
zu den Baden-Württembergischen Ein-
zelmeisterschaften angereist. Für den 
Judo Club Ettlingen gingen David Krät-
zel (nach langer Verletzungspause) und 
Simon Fischer an den Start. Begleitet 
wurden die jugendlichen Kämpfer von 
Alfredo Palermo. 
David Krätzel - 60 kg - musste gleich 
den ersten Kampf in seiner Gewichts-
klasse absolvieren. Aber Mario Diegel 
(SS Kustusch) war nicht wirklich eine 
große Herausforderung für David – er 
konnte ihn mit einem schönen Tai-Oto-
shi „ad acta“ legen. Auch der nächste 
Gegner (Marc Moser, TSV Schwieber-
dingen) wurde mit der selben Technik 
in die Trostrunde verabschiedet. Jetzt 
stand David im Halbfinale gegen den 
vereinseigenen Eric Schmidgall (TSG 
Backnang) und musste sich diesem ge-
schlagen geben. In der Trostrunde traf 
er dann wieder auf seinen Erstrunden-
gegner Mario Diegel und konnte auch 
den zweiten Kampf gegen ihn gewinnen. 
Herzlichen Glückwunsch zu Platz 3 – 
tolle Leistung nach der langen Verlet-
zungspause. 
Simon Fischer - 66 kg - musste auch 
gleich den ersten Kampf in seiner Ge-
wichtskasse bestreiten. Da sein Gegner 
(Tobias Wirth, JZ Heubach) viel größer 
war als Simon und viel längere Arme 
und Beine hatte, stand Simon auf verlo-
renem Posten. In der Trostrunde konnte 
sich Simon dann aber gut durchsetzen. 
Julian Wegner (VfL Sindelfingen) konnte 
Simon über die Zeit mit einer Waza-
Ari Wertung besiegen. Edgar Elke (BC 
Karlsruhe) stellte jetzt auch keine große 
Hürde dar – mit einem Ausheber gewann 
Simon den Kampf vorzeitig. Auch Ma-

rio Russ (SV Böblingen) bezwang Simon 
vorzeitig mit einem. Jetzt stand auch 
Simon im Kampf um Platz 3 – wieder 
gegen Tobias Wirth. Dieses Mal star-
tete Simon deutlich besser, Simon fiel 
aber unglücklich auf seine Schulter und 
sein Gegner auch noch darauf, dass 
er deutlich angeschlagen weiterkämp-
fen konnte, aber letztendlich über die 
Zeit mit Waza-Ari-Wertung unterlegen 
war. Mit einer starken Schulterprellung 
und Bänderdehnung muss Simon jetzt 
pausieren. 
Großes Lob an die Kampfrichterin und 
die Sanis die sich vorbildlich um Simon 
gekümmert haben. Herzlichen Glück-
wunsch zum 5. Platz.

TSC Sibylla Ettlingen

Ergebnisse der Turnierpaare
Landesmeisterschaft D-Latein: Fabian 
Schweigardt und Milena Dahlen bewie-
sen ihr Können auf ihrem ersten Turnier. 
In der Vorrunde erhielten sie sensatio-
nelle 13 von 21 möglichen Kreuzen, im 
Viertelfinale tanzten sie sich auf Platz 20 
und ließen damit 14 Paare hinter sich.
Daniel und Stefanie Jakobs starteten in 
Weinheim zum ersten Mal in der D-Klas-
se Standard und konnten gemäß ihrem 
derzeitigen Trainingsstand und der Zu-
friedenheit ihrer Trainer ein paar erfolg-
reich hinter sich lassen und fuhren mit 
vielen neuen Eindrücken und glücklich 
wieder nach Hause.
Turnier-Debut ebenfalls für Peter Koch 
und Yvonne Schmitt-Fesenbeck am ver-
gangenen Wochenende in der Haupt-
gruppe D-Standard. Sie ertanzten sich 
den dritten Platz von acht gestarteten 
Paaren und heimsten damit schon ihre 
erste Platzierung für den Aufstieg in die 
C-Klasse ein. 
Wir gratulieren allen Paaren und wün-
schen weiterhin viel Erfolg! 

TSC Sibylla Tanzen im besten Alter:
Neue Gruppe für Einsteiger und  
Gruppe für Berufstätige
Der TSC Sibylla bietet für Einsteiger 
dienstags eine neue Gruppe „Tanzen im 
besten Alter“ von 17-18.30 Uhr an. Für 
die Teilnahme ist kein Partner erforder-
lich. Die angebotenen Tanzformen wie 
„Line Dance“ und „Tänze in geselliger 
Form“ sind sehr beliebt. Es wird da-
bei zu lateinamerikanischer Musik, zu 
Walzer, Tango und auch zu Popmusik 
getanzt. Beim „Tanzen im besten Al-
ter“ wird die körperliche Fitness gestei-
gert und das Gedächtnis gefördert. Drei 
Gruppen stehen jede Woche zur Verfü-
gung: Montag von 18-19.30 Uhr eine 
Gruppe für Berufstätige und Einsteiger 
(nächster Termin 4. November), Diens-
tag von 17-18.30 Uhr eine komplett 
neue Gruppe für Einsteiger (nächster 
Termin 5. November) und Mittwoch von 
15.30-17 Uhr eine Gruppe für Fortge-
schrittene. Wir tanzen im Clubraum des 
TSC Sibylla im Eichendorff-Gymnasium, 

Ecke Goethe-/ Schleinkoferstraße (Ein-
gang Kleine Bühne, Raum 005). Zum 
kostenlosen Schnuppern ist jeder will-
kommen - kommen Sie einfach vorbei!
Wir bieten weiterhin einen kostenlosen 
Aufbaukurs an, um das Schritt- und 
Figurenmaterial in den Standard- und 
Lateintänzen aufzufrischen. Dieser ein-
stündige „Liftkurs“ findet noch bis 
Ende November statt (nächster Termin: 
05.11.); für Neu-Interessenten ist dies 
eine hervorragende Möglichkeit, kosten-
los zu schnuppern und die Gruppen des 
Clubs kennenzulernen. Sie können im 
November jeden Dienstag von 18.30-
19.30 Uhr Ihre Kenntnisse auffrischen 
oder in aller Ruhe ausprobieren, welche 
Gruppe Ihnen zusagt. Auf Ihr Kommen 
freut sich Hobby-Trainerin Marion Ber-
ger. Die Unterrichtszeit der Dienstags-
Hobbygruppe bleibt bis auf Weiteres um 
eine halbe Stunde nach hinten verscho-
ben: 19.30-21 Uhr. Weitere Informatio-
nen über www.tsc-sibylla.de oder das 
Info-Telefon (Tel. 0176 34004540).

Standard-Paare erfolgreich

Auf eine gute Turnier-Bilanz ihrer Paare 
konnten die Standard-Trainer des TSC 
Sibylla in den letzten Wochen zurückbli-
cken: Ins bayrische Königsbrunn reisten 
Andreas und Christa Koch sowie Horst 
Schejok und Tina Colmelet, zwei Paare 
der Seniorenmannschaft des TSC Sibyl-
la. An zwei Turniertagen maßen sie sich 
an den bayrischen Standard-Paaren und 
konnten sich dabei Platzierungen und 
Punkte für den Aufstieg in die C-Klasse 
ertanzen.
Vor allem Horst Schejok und Tina Col-
melet durften dabei auf eine überragen-
de Turnierbilanz zurückschauen: 3 Plat-
zierungen, darunter ein 1. Platz, sowie 
23 Aufstiegspunkte stellen eine beein-
druckende Ausbeute für ein Turnierwo-
chenende dar.
Mit einem Pokal für den 3. Platz kamen 
Daniel Zimmermann und Steffi Gielen, 
zwei junge Standard-Tänzer des TSC 
Sibylla , aus Reutlingen zurück. Das ta-
lentierte Paar hat schon einen Großteil 
der Platzierungen und Punkte für den 
Aufstieg in die B-Klasse errungen und 
ist auf einem erfolgreichen Weg - auch 
in diesem Turnier zogen die Wertungs-
richter in den einzelnen Tänzen erste 
und zweite Plätze, und viel hätte nicht 
gefehlt, und sie wären noch weiter vorne 
gelandet.



26 Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013

Seit wenigen Wochen trainieren Peter 
Koch und seine neue Partnerin Yvonne 
Schmitt-Fesenbeck (Foto), Jugendwar-
tin des Vereins,  zusammen Standard 
und Latein, und gleich ihr erstes Stan-
dard-Turnier ließ aufhorchen: Aus dem 
Stand erreichten sie das Finale in Stutt-
gart-Feuerbach und belegten dort einen 
hervorragenden 3. Platz. Ihre Clubka-
meraden Daniel Merkel und Lara Müller 
erreichten Platz 8.

Übungsparty “MAYFAIR-QUICKSTEPP” 
am 26. Oktober für Gäste offen
Ein attraktives Angebot für Tanzinteres-
sierte, die mal etwas Besonderes ken-
nenlernen wollen, bietet der TSC Sibylla 
am Samstag, 26. Oktober an. Von 18 
bis 19.30 Uhr gibt es einen kostenlosen 
Workshop zum „Mayfair-Quickstepp“, 
eine in den USA sehr bekannte und 
beliebte Variation des Quickstepps mit 
schönen Platzwechseln, Drehungen und 
kleinen Posen. Durchgeführt wird der 
Workshop von Lara Müller, die ihn im 
Rahmen ihrer Ausbildung zur Trainerin 
Breitensport als „New Vogue-Tanz“ er-
arbeitet hat.
Von 19.30 bis 21 Uhr ist dann die mo-
natliche Übungsparty des Clubs, zu 
der Gäste ebenfalls herzlich eingeladen 
sind. Hier darf nach Lust und Laune 
getanzt oder geübt werden darf.

Ski-Club Ettlingen
Unsere Skischule ist vom Deutschen 
Skiverband neu lizenziert worden. Des-
halb dürfen wir uns auch weiterhin DSV-
Skischule nennen und auch das offiziel-
le DSV-Skischullogo verwenden. Dieses 
definierte Qualitätszeichen bekommen 
nur Vereine, welche die Anforderungen 
des deutschen Skiverbandes erfüllen.
Einige junge Übungsleiter haben gerade 
ihre Ausbildung abgeschlossen, so dass 
wir als Verein Skiausfahrten, Kurse oder 
andere Angebote machen können. Die 
skiläuferische Betreuung steht und fällt 
mit qualifiziertem Skiunterricht durch 
vom Deutschen Skiverband ausgebilde-
te Skilehrer und Übungsleiter.
In der kommenden Saison bieten wir 
drei Wochenendkurse in Unterstmatt-
Hochkopf an. Der Skizirkus Unterst-
matt-Hochkopf ist ein Paradies für jeden 
Skifahrer und die Pisten sind während 
der Saison in einem hervorragenden Zu-
stand.

Termin 1: 18./19. Januar
Termin 2: 1./2.2.2014
Termin 3: 15./16.2.2014
Ski- und Snowboardkurse werden je-
weils 4 Stunden pro Tag durchgeführt. 
Die Tage sind in zwei Stunden vor – 
von 10 bis 12 Uhr – und zwei Stunden 
nach dem Mittag – von 13 bis 15 Uhr 
– aufgeteilt. Bei Schneemangel findet 
der Unterricht nicht statt. Teilnahme ab 
7 Jahre möglich.
Diese Kurse sind sowohl für Anfänger 
wie Fortgeschrittene geeignet. Auf An-

frage und bei entsprechender Nachfrage 
bieten wir auch einen Freestyle-Kurs an.
Preise: für Mitglieder des Ski-Club € 
40,- für Nichtmitglieder € 50,-
Kontakt und Anmeldung: Olaf Sauer 
Tel.: 0170-5717261, so_sauer@web.de
Der Gesamtbetrag muss 7 Tage vor 
Kursbeginn auf das Konto des Ski-Club 
eingezahlt werden. Bei „Nichtteilnahme“ 
wird die Zahlung einbehalten. Ein Ersatz-
Teilnehmer kann ggf. den Platz einnehmen

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Erste Mannschaft mit Kantersieg 
Mit einem Kantersieg von 9:0 hat man 
sich warm gespielt für das kommende 
Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten 
DJK Offenburg. Lediglich 4 Sätze konnte 
der Gast aus dem Hegau holen. Nach 
den Doppeln ging man erstmals mit einer 
3:0 - Führung in dieser Runde heraus. 
Als dann noch Hai-Khanh Nguyen gegen 
Georg Winkler 3:0 gewann und Bojan 
Veslinovic gegen Dannegger nachlegte, 
sah es nach einer einseitigen Partie aus. 
Allerdings muss man berücksichtigen, 
dass die Gäste ohne ihre etatmäßige Nr. 
1 , 3 und 5 antraten. In der Mitte gab es 
ein umkämpftes Spiel zwischen Stephan 
Fischer und dem jungen Niklas Wink-
ler. Das bessere Ende hatte Stephan für 
sich. Jonas konnte gegen Nachwuchs-
hoffnung  Pekka Pelz einen klaren Sieg 
einfahren. Den Schlusspunkt setzte das 
starke hintere Paarkreuz mit zwei kla-
ren Siegen. Das sympathische Team aus 
Mühlhausen hätte beinahe drei Vater/
Sohn-Kombinationen aufgeboten, was 
das Team noch zusätzlich sympathisch 
machte. Sicher der richtige Weg für die 
Zukunft des Gästevereins. Das nächste 
Spiel findet nun am 26.10. um 18 Uhr in 
der alten Eichendorffturnhalle gegen die 
DJK Offenburg statt. Die DJK Offenburg 
steht auf Platz zwei und hat wie der TTV 
ebenfalls noch keinen Verlustpunkt. Mit 
einem tollen Publikum im Rücken kann 
vielleicht eine Überraschung gelingen. 
Eine große Kulisse kann gegen das Team 
aus der Ortenau erwartet werden.

Herren II im falschen Film?
Nach den Doppeln führte die mit großen 
Ambitionen ins Spiel gegangene TTV-
Reserve durch Siege von Yan/Jung und 
Ehmann/Knaup noch mit 2:1, doch dann 
lief im wahrsten Sinne des Wortes fast 
alles gegen den TTV. Steven Yan stand 
gegen Feuchter desorientiert am Tisch, 
Steffen Jung musste Jansons Überle-
genheit ebenso anerkennen, wie Gerwig 
die des jungen Beron. Achim Lauingers 
Gegner Rubcic wirkte stets einen Tick 
schneller und aggressiver und im hin-
teren Paarkreuz mühten sich Rainald 
Knaup und Felix Ehmann zwar redlich, 
aber vergeblich. Selbstredend, dass 
Steven Yan trotz ordentlichen Spiels 
gegen Janson dann unnötig im fünften 
Satz unterlag und durch Steffen Jungs 
knapper 10:12–Niederlage im fünften 

Satz der einzige an diesem Tag errunge-
ne Einzelsieg von Christian Gerwig nicht 
mehr in die Wertung kam. Ein trostloses 
Spiel. Am Besten: abhaken und nach 
vorne schauen!

Herren III ringt Büchig nieder
Nach einem krassen Fehlstart mit drei 
Doppelniederlagen raffte sich das Team 
um Jugendwart Dane Leube auf und 
kämpfte das erfahrene Team aus dem 
Stutenseeer Stadtteil Büchig noch mit 
einem 9:6 nieder. Verdienter Lohn ist 
nun die verteidigte Tabellenführung in 
der Bezirksklasse. Überragend an die-
sem Abend war Sebastian Sakmann, 
der sensationell die Gäste-Eins Markus 
Umlauff bezwang und auch in seinem 
zweiten Einzel nichts anbrennen ließ. 
Dane Leube holte vorne den dritten 
Punkt für die Grün-Weißen. Stark auch 
das mittlere Paarkreuz, wo Tilman Dit-
zinger zweifach und Kian Aragian ein-
mal punkten konnte. Auch hinten gab 
es drei Siege. Erneut ließ Paul Pomme-
rening mit seinem sicheren Spiel nichts 
anbrennen und Benjamin Bauermeister 
holte einen wichtigen Zähler gegen Del-
finopoulos. Im nächsten Spiel beim TTC 
Forchheim II sollte die Tabellenführung 
erneut verteidigt werden. 

Jugend II holt zweiten Sieg
Letztes Jahr noch in der Verbandsklasse 
angetreten, startet sowohl die 2. Ettlinger 
Jugendmannschaft als auch die Gegner 
des letzten Samstages, die TTF Hems-
bach,  nun in der Verbandsliga. Aus-
gangspunkt für das gute Ergebnis, den 
8:3 – Auswärtssieg unserer 2. Jugend, 
waren die beiden gewonnenen Doppel. 
Vorne zeigte zunächst Jakob Klemm eine 
gute Leistung gegen die gegnerische 
Nummer Eins, während Sebastian Sak-
mann hart kämpfen musste um sein ers-
tes Spiel zu gewinnen. Hinten konnte Ta-
rek Bayoumi sein Spiel gewinnen während 
Torben Stegemann sich der Nummer Drei 
der Gastgeber geschlagen geben muss-
te. Sebastian gewann sein zweites Spiel 
diesmal souverän und „hinten“ konnte 
sich diesmal Torben durchsetzen. Den 
Schlusspunkt setzte Sebastian, der auch 
sein drittes Einzel siegreich beendete. 

Weitere Resultate:
Herren V –TV Schluttenbach: 9:3; Her-
ren I – TTC Forchheim (Herren – A – 
Pokal): 4:0; Schüler I – TTC Kronau: 
8:5; Jugend III –TTV Mühlhausen II: 8:4; 
Jugend I – TTV Mühlhausen: 7:7; Post 
Südstadt Karlsruhe – Schüler III: 6:4; 
TTF Spöck III – Herren IV: 9:5

Vorschau: 
Do., 24.10., 20 Uhr: Herren IV – TTC 
KA – Neureut III; TTF Spöck I – Herren 
II (Herren – A – Pokal); 
Sa., 26.10., 10 Uhr: Schüler III – 
TTC Oberacker/Ruit; Jugend I – TTF 
Hemsbach; 11 Uhr 30: TTC Wein-
heim – Jugend II; 15 Uhr: TTC 
Forchheim II – Herren III; 16 Uhr 30:  
TV Helmsheim – Herren II; 
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Spitzenspiel Tischtennis – Badenliga:
Am Samstag um 18 Uhr kommt es in der 
Herren-Badenliga zum Spitzenspiel zwi-
schen dem aktuellen Tabellenführer, dem 
Tischtennisverein Grün-Weiß Ettlingen 
und der DJK Offenburg. Die Ortenau-
er haben sich zu dieser Saison mit zwei 
Spitzenakteuren aus Freiburg verstärkt und 
zählen zusammen mit dem TTC Wösch-
bach zu den ganz heißen Titelanwärtern. 
Beide Teams weisen aktuell 8:0 Punkte 
auf. Unserem homogenen Sextett, das 
nichts zu verlieren hat, bleibt zu wünschen, 
dass die bisherige Lockerheit Bestand ha-
ben wird und die alte Eichendorffturnhalle 
dank zahlreicher Fans wieder zur „TTV-
Arena“ wird. Der Eintritt ist frei!

Schachclub 1926 Ettlingen
Landesliga: Mühlacker 1 – Ettlingen 2: 
 2,5-5,5
Die zweite Mannschaft erwischte einen 
erfolgreichen Start in die neue Saison. 
Zum deutlichen Sieg trugen Michael 
Mader, Uwe Müller, Thomas Batton und 
Dominik Schwingen mit ihren Siegen 
sowie Timo Fucik, Daniel Volz und Si-
mon Fromme mit Punkteteilungen bei. 
Lediglich Marijan Orsolic musste sich 
geschlagen geben.

Bezirksklasse: Sulzfeld 1 – Ettlingen 3: 
 3-5
Im ersten Spiel nach dem Aufstieg in 
die Bezirksklasse erwischte Ettlingen 3 
einen Einstand nach Maß. Neben einem 
kampflosen Gewinn durch Alberto Mon-
tero trugen sich Volker Wipfler, Wolfgang 
Anderer sowie Uwe Weber in die Sieger-
liste ein. Den Mannschaftssieg stellten 
die beiden Remis von Lukas Wendling 
und Neuzugang Martin Dirks sicher. Ein-
zig Holger Bremenkamp und Markus 
Holzapfel verloren ihre Partien.

Kreisklasse A:  
Untergrombach 3 – Ettlingen 4:  4-4
In einem umkämpften Mannschafts-
kampf gelang es Gabriel Jülg, Klaus 
Müller und Julian Jülg ihre Partien 
siegreich zu gestalten. Nach den Re-
misschlüssen von Werner Allgaier und 
Lothar Klumpe sowie den Niederlagen 
an den Brettern von Winfried Köbele, 
Larissa Kast und Martin Albiez stand 
insgesamt ein 4-4-Unentschieden auf 
dem Ergebnisbogen.

Kreisklase C: Ettlingen 5 – Neureut 3: 
 5,5-2,5
Einen deutlichen Sieg konnte Ettlingen 5 
erringen. Dabei gewannen Thomas We-
ber, Andrej Roczek, Andrey Tkachenko, 
Mark Adrian Seiler und Illya Pyvovar. 
Birgit Schwingen steuerte einen halben 
Punkt bei und Eric Schwingen verlor.

Einsteigerklasse:  
Ettlingen 6 – Ettlingen 7:  1-7
In einem reinen Ettlinger Duell spielte 
die siebte Mannschaft stark auf. Akim 
Schakimov, Oleg Artemenko und Leo-
nard Freudig gewannen je zweimal ge-

gen ihre Vereinskollegen Anna Pyvovar, 
Kim Lilith Thomas und Lina Nill. Bei den 
beiden Partien zwischen Gabriel Nill und 
Joanna Varbanova gelang es beiden je 
eine zu gewinnen.

Ettlinger Keglerverein e.V.
5. Spieltag:
1. Bundesliga Frauen
TV Sailauf - Vollkugel Ettlingen  
 2564 : 2482
Mit gleich zwei krankheitsbedingten 
Ausfällen und immer noch auf der Suche 
nach ihrer Form konnten die Ettlinger 
Damen auch in Sailauf nicht punkten. 
Petra Hetenyi mit guten 453 Kegel und 
Monika Humbsch (411 Kegel) gerieten 
am Start mit 35 Kegel in Rückstand. 
Marika Lutz (400 Kegel) und Silvija Crn-
cic/Birgit Eberle (382 Kegel) mussten 
weitere Kegel abgeben, so dass der 
Rückstand auf 63 Kegel anstieg. Ga-
briele Bergholz (437 Kegel) und Sabine 
Speck (399 Kegel) konnten ebenfalls 
keinen Boden gut machen, so dass das 
Spiel klar zu Gunsten der Gastgeber 
entschieden wurde.

2. Bundesliga Süd Männer
SKC Hugsweier - SG Ettlingen  
 5699 : 5719
Da die Gastgeber bislang noch ohne 
Punktverlust war, wussten sich die Ett-
linger Herren auf ein schweres Spiel ein-
zustellen. Jörg Schneidereit (943 Kegel), 
Marko Gasparac (903 Kegel) und Gerd 
Wolfring (976 Kegel) gerieten am Start 
in Rückstand, so dass sie mit einem 
Minus von 80 Kegel am ihre Mitspie-
ler übergeben mussten. Thomas Speck 
mit herausragenden 1029 Kegel, Rai-
ner Grüneberg (942 Kegel) und Dieter 
Ockert (926 Kegel) arbeiteten sich in 
einem packenden Spiel Wurf um Wurf 
heran, so dass das Spiel auf der drit-
ten Bahn zugunsten der Ettlinger Herren 
kippte und sie die Punkte am Ende nach 
Ettlingen entführen konnten.

Verbandsliga Frauen
DKC 82 Neckarperle Ladenburg - Voll-
kugel Ettlingen 2   2486 : 2503
Es spielten: Jasmin Harant 437 Kegel, 
Nicole Harant 426 Kegel, Heidi Queißer 
424 Kegel, Janine Proß 411 Kegel, Janja 
Vukosavic 409 Kegel und Karin Schu-
mann 396 Kegel.

Landesliga 2 Männer
KV Liedolsheim 2 - SG Ettlingen 2  
 5284 : 5247
Es spielten: Markus Lauinger 925 Kegel, 
Uwe Winkler 877 Kegel, Christian An-
derl 872 Kegel, Jörg Böckle 871 Kegel, 
Marco Lutz 865 Kegel und Marco Stein-
ke 837 Kegel.

Bezirksliga Männer
SKC Croatia Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 3 
                                                          5548 : 5155 
Es spielten: Dumitru Mois 901 Kegel, 
Klaus Kübel 874 Kegel Roland Grün 868 

Kegel, Bozo Putnik 849 Kegel, Franz 
Stadler 842 Kegel und Ivan Lovakovic 
821 Kegel.

Kreisliga C gemischt
SKC Ol.38/ESG Frank. K’he 3 - SG Ett-
lingen 4  2307 : 2557
Es spielten: Siegfried Penski 451 Kegel, 
Roland Waizenegger 444 Kegel, Peter 
Kafka 431 Kegel, Michael Lutz 417 Ke-
gel, Klaus Souici 414 Kegel und Hans-
Peter Wössner 400 Kegel. 
SG Ettlingen 5 - SSC Karlsruhe 4  
 2436 : 2362
Es spielten: Uwe Schnase 448 Kegel, 
Manfred Götz 438 Kegel, Dennis Hölker 
435 Kegel, Antonio Mazza 403 Kegel, 
Egon Weickenmeier 368 Kegel und Di-
mitrios Antonoudis 344 Kegel
SK Hochstetten - Vollkugel Ettlingen 3 
 2354 : 2329
Es spielten: Katja Heck 416 Kegel, Hans 
Dingeldein 412 Kegel, Birgit Eberle 396 
Kegel, Barbara Souici 383 Kegel, Rolf 
Schell 366 Kegel und Denise Mackert 
356 Kegel.

Vorschau auf das kommende  
Wochenende: 
Sa., 10 Uhr U14 männlich: 
KV Ettlingen - KV Liedolsheim
Sa., 12 Uhr 
SG Ettlingen 1 - VKC Eppelheim 2
Sa., 12 Uhr SG Ettlingen 3 - HKO Young 
Stars Karlsruhe 2
Sa., 16.30 Uhr 
SG Ettlingen 2 - KC Olympia Nussloch 2
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 - 
SKC Ol.38/ESG Frank. K’he 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 3 - 
SKC Ol.38/ESG Frank. K’he 3
So., 13 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 - KSC 
1973 Mörfelden 1
und auswärts…
Sa., 15.30 Uhr 
SSC Karlsruhe 3 - SG Ettlingen 5
So., 11 Uhr 
KC 84 Eisingen 3 - SG Ettlingen 4

Schützenverein Ettlingen

22. Ordonnanzgewehr- und SLG 
Schießen 2013
Am 19. Oktober fand das Großkaliber-
langwaffenschießen statt. Die Ergebnis-
se im Einzelnen: 

Ordonnanzrepetierer
1. Platz Jochen Stoll 100,6 Ringe, 2. P. 
Roland Müller 100,6 Ringe, 3. P. Martin 
Hauck 100,5 Ringe, 4. P. Dirk Wolfmüller 
100,5 Ringe, 5. P. Wolfgang Förderer 
100,3 Ringe, 6. P. Kurt Marmein 99 Rin-
ge, 7. P. Achim Mößner 97,5 Ringe, 8. 
P. Gottfried Förderer 97,3 Ringe, 9. P. 
Moritz Mößner 90 Ringe, 10. P. Silke 
Krum 87 Ringe

Ordonnanzselbstladegewehr
2-mal 5 Schuss in 30 sec.
1. Platz Dirk Wolfmüller 97 Ringe, 2. 
P. Roland Müller 95 Ringe, 3. P. Silke 
Krum 93 Ringe, 4. P. Bernhard Schmidt 
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92 Ringe, 5. P. Otto Maier 90 Ringe, 6. 
P. Achim Mößner 87 Ringe, 7. P. Moritz 
Mößner 84 Ringe, 8. P.  Martin Hauck 
53 Ringe, 9. P. Jochen Stoll 31 Ringe

Selbstladegewehr 223 mit ZF auf
KK-Scheibe
2-mal 5 Schuss in 30 sec.
1. Platz Dirk Wolfmüller 87 Ringe, 2. P. 
Norman Förderer 87 Ringe, 3. P. Achim 
Mößner 85 Ringe, 4. P. Jochen Stoll 83 
Ringe, 5. P. Kurt Marmein 81 Ringe, 6. 
P. Roland Müller 81 Ringe, 7. P. Tobi-
as Bronner 78 Ringe, 8. P. Bernhard 
Schmidt 76 Ringe, 9. P. Jens Dahlum 75 
Ringe, 10. P. Martin Hauck 73 Ringe, 11. 
P. Moritz Mößner 71 Ringe, 12. P. Silke 
Krum 56 Ringe

Freistiel GK  auf Keiler
25 m offene Visierung
1. Platz Jens Dahlum 89 Ringe, 2. P. Ro-
land Müller 83 Ringe, 3. P. Kurt Marmein 
82 Ringe, 4. P. Jochen Stoll 81 Ringe, 5. 
P. Dirk Wolfmüller 66 Ringe, 6. P. Tobias 
Bronner 62 Ringe, 7. P. Achim Mößner 
61 Ringe, 8. P. Bernhard Schmidt 59 
Ringe, 9. P. Martin Hauck 51 Ringe, 10. 
P. Moritz Mößner 47 Ringe, 11. P. Silke 
Krum 46 Ringe
Wir danken den Schützen für ihre Teil-
nahme.

Deutsche Meisterschaften KK
Von 4. bis 6. Oktober  fanden die Deut-
schen Meisterschaften im KK in Hanno-
ver statt.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
KK 50 m 
Zielfernrohr 
Auflage
Werner Max 292 Ringe 25. Platz
Neu Roland 289 Ringe 38. Platz
Selinger Valentin 281 Ringe 90. Platz
KK 50 m Diopter
Selinger Valentin 282 Ringe 109. Platz
KK 100 m ZF 
Auflage
Selinger Valentin 296 Ringe 25. Platz

Der Sportleiter dankt für die Teilnahme.
Zur Erinnerung an alle Mitglieder: 
Am 26. Oktober findet unsere Königsfeier 
statt.

3. interne  
Basis-Grundgehorsamsprüfung
Bei tollem Wetter fand am 19. Okto-
ber die 3.Interne Basis-Grundgehorsam-
sprüfung beim HSV Ettlingen statt. 8 
Hunde-Mensch-Teams trauten sich an 
den Start und zeigten, was sie das letzte 
halbe Jahr bei Angelika Jilg und Thomas 
Schubert gelernt haben. Unser Richter 
Dieter Bajer und Prüfungsleiterin Tina 
Schubert staunten nicht schlecht, als sie 
die tollen Leistungen der Teams sahen. 
Auch die vielen Zuschauer fanden super, 
was sie da sahen.

Die Prüfung begann mit einem kleinen 
Wesenstest, der Hund sollte sitzen blei-
ben, wenn ein Schirm aufgespannt wird, 
etwas klappert oder ein Ball hin und 
her geworfen wird. Danach zeigten die 
Teams in einem kleinen Laufschema wie 
toll die „Fußarbeit“ klappt. Zum Schluss 
wurde noch der Verkehrsteil bewertet, 
da zeigten die Hunde ihren Gehorsam, 
obwohl hupende Autos, klingelnde Rad-
fahrer und schreiende Kinder an ihnen 
vorbeikamen, oder lachende Jogger ih-
ren Weg kreuzten. Es ist wichtig, dass 
ein Hund im Straßenverkehr sich zu be-
nehmen weiß, deswegen war dies auch 
Prüfungsbestandteil.
Wir möchten uns ganz besonders bei 
den Helfern, unseren Kuchenbäcke-
rinnen und unserem Wertungs-Richter 
Dieter Bajer bedanken. Unsere interne 
Grundgehorsamsprüfung war ein voller 
Erfolg und es macht Spaß am Ende 
eines langen Tages in so viele lachen-
de Gesichter zu schauen! Vielen Dank 
dafür!
Die Ergebnisse im Einzelnen: Marion Kar-
cher mit Amy 95 Punkte, ein vorzüglich 
Leistung und tagesbester Hund,Marion 
Grasser mit Djan 94 Punkte, Marion 
Berges mit Chica 93 Punkte, Jessica 
Kiesow mit Foxy 92 Punkte, Prissila 
Klug mit Honey 91 Punkte und Nicole 
Hofheinz mit Nele 91 Punkte, jeweils 
eine vorzügliche Leistung. Hans- Juer-
gen Feldkamp mit Toni 87 Punkte und 
Klaus Andretzki mit Charly 88 Punkte, 
bei jeweils ein sehr gut.

Herbstprüfung
Am 20. Oktober fand unsere diesjährige 
Herbstprüfung statt. Im Gegensatz zum 
Vortag hatte sich der Hundeplatz bei 
Dauerregen in einen Sumpf verwandelt. 
Trotz dieser erschwerten Bedingungen 
gingen alle Starter (6 Hunde-Mensch-
Teams) zur Begleithundeprüfung, ein 
Team in der Stufe 3 des Schutzhundes-
ports, sowie ein Team für die Fährten-
hundeprüfung Stufe 3 motiviert in die 
verschiedenen Prüfungen. Als erstes 
gingen die Fährtenhunde an die Nasen-
arbeit und zeigten trotz des Regens und 
der teilweise ablenkenden Wildschwein-
spuren auf dem Gelände gute Leistun-
gen. Triefnass wurden dann alle Starter 
der anschließenden Begleithundeprü-
fung. Leistungsrichter Grundler musste 
wegen einsetzenden Starkregens dann 
das ein oder andere Auge zudrücken, da 
die Motivation der Vierbeiner ein wenig 
nachließ. Verständlich, wenn man be-
denkt, dass der Platz zu diesem Zeit-
punkt einer Seen-Platte ähnelte. Alle 
Starter bestanden die Begleithundeprü-
fung. Im schwereren Prüfungsteil Un-
terordnung und Schutzdienst konnten 
dann Angelika Weingärtner und Nitro 
nicht an ihr gewohntes Leistungsniveau 
anschließen, was aber eindeutig den 
noch schlechter gewordenen Rahmen-
bedingungen zuzuordnen war.

Jahreskonzert mit sattem  
Orchestersound und Top-Solisten
In diesem Jahr bietet das Orchester  bei 
seinem Jahreskonzert etwas Einmaliges. 
Bei dem gemeinsamen Auftritt mit dem 
Mandolinenorchester Estland werden 
mehr als 50 Gitarren und Mandolinen 
auf der Bühne zu sehen und zu hören 
sein. Neben dem satten Orchestersound 
werden bei dem Konzert die erstklassi-
gen Solisten Sandy Campos (Gesang), 
Peter Lehel (Saxophon), Michael Rüber 
(E-Gitarre), Valdo Preema (Percussion) 
und last but not least der Dirigent des 
Orchesters Prof. Boris Bagger (Gitarren) 
zu hören sein. Das Programm umfasst 
u.a. Werke von Händel, Mozart, Michael 
Jackson, Metallica, Pink Floyd.
Die Aufführung findet statt am Sonntag 
27. Oktober, 18 Uhr, Schlossgartenhalle 
Ettlingen. 

Das Konzert in Ettlingen ist praktisch 
jetzt schon ausverkauft. Restkarten gibt 
es evtl. noch an der Abendkasse. Wer 
das Jahreskonzert in leicht abgewan-
delter Form (ohne die Sängerin Sandy 
Campos) trotzdem noch erleben möch-
te, kann dies in Kandel und Baden-Ba-
den tun.

Das Konzert in Baden-Baden findet statt 
am Donnerstag, 24. Oktober, 19 Uhr, 
Altkatholische Kirche (neben Caracalla-
Therme). Das Konzert in Kandel findet 
statt am Freitag, 25. Oktober, 19 Uhr, 
St. Georgskirche (Marktplatz).

Karten gibt es an der Abendkasse oder 
im Vorverkauf unter www.reservix.de 
oder Tel. 01805-700733 bzw. 
01577-1967962. Sie kosten 12 Euro, mit 
Ermäßigung 10 Euro.
Weitere Infos zum Orchester 
http://www.mandolinenorchester-ettlingen.de
Videos in YouTube http://www.youtube.
com/edition49 und http://www.youtube.
com/mandolinenorchester

Rhymthm ‚n Fun:  
Live-Musik  beim Real-Markt
gibt  es  am Freitag,  25. Oktober, bei  
der Neueröffnung des Real-Marktes  an 
der Zehntwiesen-Straße, die vom  Chor 
Rhythm´n´Fun  des GV Liedertafel  Ett-
lingen 1842 e.V.  ab 18  Uhr  unter der 
Leitung von Mercedes Guerrero  musi-
kalisch begleitet wird. 

Gemischter Chor 
Der Gemischte Chor des GV Liedertafel 
Ettlingen  1842  e.V.  begleitet am Sonn-
tag, 27. Oktober,  um 10 Uhr  den Got-
tesdienst in der ev. Paulus-Gemeinde in 
Ettlingen.



Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013 29

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59, 
Freitag, 25. Oktober:  Session # 105
Immer am vierten Freitag des Monats 
machen sich Jazzmusiker von Straßburg 
bis Mannheim auf den Weg nach Ettlin-
gen, um an unseren beliebten Sessions 
teilzunehmen. Es ist immer wieder für die 
Musiker ein besonderes Ereignis und für 
das Publikum ein Hörgenuss – Jazz pur.
Besetzung:
Steffen Dix (tpt) mit House Band
Eintritt 5 €
Konzertbeginn 20.30 Uhr // Einlass 
19.30 Uhr // Karten an der Abendkasse

Busfahrt ins Herztal am 31. Oktober
Treffpunkt 8.50 Uhr - Abfahrt 9 Uhr Ett-
lingen-Stadt (ZOB)
Wie in jedem Jahr können sich die Teil-
nehmer auf gesellige Stunden mit Mit-
tagseinkehr freuen, die mit einer kleinen 
Wanderung nach St. Wendel abgerundet 
werden.
Organisation: Ursula Dahlinger

So., 10. November
Climbmax - Bouldern in Stuttgart
Bouldern ist eine Disziplin des Sport-
kletterns. Es wird ohne Seil und in Ab-
sprunghöhe ausgeübt. Bouldern ist ein 
Gruppenerlebnis. Es gibt keinen größe-
ren Spaß, als von anderen angefeuert zu 
werden und Kletter-Probleme zusammen 
zu lösen. Darum möchte Sabine Bauer 
mit Euch ins Climbmax nach Stuttgart 
fahren (www.climbmax.de). Mit einer 
Boulderfläche von ca. 1.200 m² hat das 
Climbmax eine der größten Boulderhal-
len weltweit. Was ihr für diesen Ausflug 
braucht, sind zwei Arme, zwei Beine, 
zwei Kletterschuhe, etwas Chalk und die 
Lust das Unmögliche zu schaffen ;-)
Vorausgesetzt werden erste Kletter- oder 
Bouldererfahrungen. Treffpunkt ist um 
12 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.dav-ettlingen.de

Das weitere Programm:
Di., 5. November
Vortrag: über Venezuela von Adrian 
Hey. Beginn um 20 Uhr in der Kantine 
der Stadtwerke Ettlingen

So., 10. November
Sportliche Wanderung: Drei Felsen 
Wanderung mit Paul-Jürgen Keller. Die 
Tour beginnt in Lautenbach, geht an 
den Rockertfelsen und den Orgelfelsen 
vorbei zur Teufelsmühle. Dort ist Mit-
tagspause. Der Rückweg geht über die 
Lautenfelsen wieder nach Lautenbach. 

Die Strecke ist 21 km lang mit 1.250 
Höhenmetern. Treffpunkt ist um 8 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste 
sind willkommen

Sa., 16. und So., 17. November
Ausbildung GPS und Spaltenbergung: 
Für diese beiden Themen ist im norma-
len Ausbildungsverlauf meist wenig Zeit. 
Deshalb soll an diesem Wochenende am 
Battert und in der Kletterhalle Baden-
Baden ausführlich geübt werden. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter www.
dav-ettlingen.de.

So., 17. November
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung der Familiengruppe. 
Interessierte melden sich unter petra.
sauerland@dav-ettlingen.de

So., 24. November
Wanderung für jedermann. Sigrid Kraft 
wird uns bei einer Halbtagestour rund 
um Malsch führen. Am Aussichtspunkt 
„Malschauen“ haben wir aus 423 m 
Höhe einen einmaligen Blick in die 
Rheinebene. Die Strecke ist etwa 10 
km lang mit rd. 300 Höhenmetern. Ab-
schlusseinkehr ist in Malsch. Treffpunkt 
ist um 13 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen oder um 13:15 Uhr am Park-
platz beim Freibad Malsch. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Ettlingen begrüßt seine ganz kleinen 
Stadtbewohner - Und der Tageseltern-
verein ist gern mit dabei
Es gehört in Ettlingen schon zur guten 
Tradition, neu geborene Ettlinger Kinder 
mit ihren Familien zu einer Begrüßungs-
veranstaltung in die Stadtbibliothek ein-
zuladen.
Den Eltern sollen durch die Vertreter 
der Stadt, als auch durch verschiedene 
Organisationen möglichst viele Informa-
tionen rund um das Thema „Baby“ ge-
geben werden.
An dieser Stelle darf natürlich der Ta-
geselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. mit seinem An-
gebot der Kindertagespflege nicht feh-
len.
Azra Bredl, erste Vorsitzende des Ver-
eins und Barbara Ott, Sozialpädagogin 
kamen mit vielen Müttern und Vätern ins 
Gespräch und konnten erste Informati-
onen rund um das Thema „Betreuung 
durch eine Tagesmutter“ an die frisch-
gebackenen Eltern weitergeben.
Ebenfalls mit dabei waren zwei Tages-
mütter, Frau Seher und Frau Löffler, die 
sich während der Veranstaltung um die 
Geschwisterkinder der kleinen Ettlinger 
kümmerten. Vielen Dank für ihr Enga-
gement!

Info !!
Am Freitag, 15. November um 19 Uhr 
findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Bürgertreff „Fürstenberg“ 
statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Caritasverband

Gruppe für Kinder aus Trennungs-und 
Scheidungsfamilien
montags von 15 bis 16.30 Uhr
Beginn: 4.November
Dauer: 16 Sitzungen (bis 17.03.2014)
Ort: Beratungszentrum des Caritasver-
bandes Lorenz-Werthmann-Str. 2 
Leitung: Marianne Beinert, 
Dipl.-Psychologin und 
Raphael Gutzweiler (Stud. Psych.)
Kosten: Keine
Teilnehmer: Kinder zwischen 9 und 11
Jahren aus dem Landkreis Karlsruhe
Wenn Eltern sich trennen oder schei-
den lassen, verändert dies die Lebens-
situation der Kinder und Jugendlichen 
entscheidend. Sie müssen sich auf Be-
suchsregelungen, Einschränkungen und 
oft auf neue Partner der Eltern einstel-
len. Hier kann es hilfreich sein, zusam-
men mit anderen Kindern in einer Grup-
pe gemeinsam (darüber) zu reden, zu 
malen, zu spielen...
Inhalte und Ziele der Gruppenarbeit:
-  Die Kinder erleben lassen, dass auch 
andere von einer Trennung betroffen 
sind und sie mit ihrer Erfahrung nicht 
alleine stehen. 

-  Den Kindern helfen, ihre Gefühle in 
Bezug auf die Trennung der Eltern 
auszudr ücken.

-  Den Kindern ausreichende Informati-
onen über Trennung und Scheidung 
zu geben.

-  Die Kinder in ihrem Selbstwertgefühl 
stärken.

Begleitend dazu sind 4 Elternabende 
geplant.
Psychologische Beratungsstelle des Ca-
ritasverbandes Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Telefon 07243 515-140,
E-Mail: 
psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Weltgebetstag des Kolpingwerkes
Für die Kolpingsfamilien des Bezirks Ett-
lingen-Karlsruhe findet der Gottesdienst 
zum diesjährigen Weltgebetstag des 
Kolpingwerkes am Samstag, 26. Okto-
ber, um 18.30 Uhr in St. Martin im Rah-
men des Vorabendgottesdienstes statt.
Anschließend treffen sich die Kolpings-
familien um 20 Uhr im Kolpingsaal zu 
einem Vortrag von Kolpingbruder, Minis-
ter a.D. Dr. Erwin Vetter.
Thema:
 „Adolph Kolping, der Sozialreformer“



30 Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013

Basar des Handarbeitskreises
Am Sonntag, 3. Nov., von 10 bis 18 Uhr, 
gibt es wieder die Möglichkeit, wertvol-
le Handarbeiten (Gestricktes, Gesticktes 
und Gehäkeltes) sowie selbst gemachte 
Marmelade zu erwerben und gleichzeitig 
Bedürftigen zu helfen. Wie jedes Jahr 
wird der Erlös für soziale und karitative 
Zwecke verwandt. Den Besuchern wird 
neben Kaffee und Kuchen auch ein Mit-
tagessen angeboten.
Veranstaltungsort: 
Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23

Gut Ding will Weile haben
Es hat drei Jahre gedauert, bis das alle 
zwei Monate stattfindende Sonntags-
frühstück des Ettlinger AWO-Ortsvereins 
richtig etabliert, will sagen, stets ausge-
bucht ist. Das war am letzten Sonntag 
wiederum der Fall. Mehr als 60 Perso-
nen brachten den großen Saal im Karl-
Still-Haus an die Grenze seiner Aufnah-
mefähigkeit.
Nach Äußerungen der Frühstücker gibt 
es zwei Gründe für ihr Kommen. Das 
riesige Büffet, das Eleonore Gilge, Wolf-
gang Mai und das Team ehrenamtlich 
anrichten. Danke! Ein weiterer Grund ist 
aber auch die lockere Gesprächsatmo-
sphäre, in der man sich über dies und 
das an den Zehner-Tischen austauschen 
kann. Alleine bleibt hier keiner. Schön, 
dass man auch Leute trifft, mit denen 
man schon lange nicht mehr gebabbelt 
hatte. Wie bei der AWO üblich, sind 
alle Alters- und Einkommensschichten 
vertreten. Und nicht nur Mitglieder und 
Freunde der Arbeiterwohlfahrt. Wäre das 
nicht auch mal was für Sie?
Auch das letzte Sonntagsfrühstück 2013, 
zum Jahresausklang am 15. Dezember, 
wird sicherlich auch gut besucht sein. 
Wolfgang Mai nimmt schon jetzt Reser-
vierungen unter 07243-333 992 entge-
gen.

Auftritt Herbsttagung BHV und  
Horbachdeiflsitzung
Am Samstag nahm eine vierköpfige 
Abordnung an der Herbsttagung des 
Bundes Heimat und Volksleben in 
Ottenhöfen teil. Die Tagung war sehr 
gut besucht, gemäß der Tagesordnung 
wurde unter anderem der Haushalt be-
schlossen, Zuschussanträge abgeklärt 
sowie die Termine für das nächste Jahr 
mitgeteilt. 
Die Horbachdeiflsitzung im Bürger-
wehrheim hatte ebenfalls regen Zulauf; 
Hauptgesprächsthemen waren die Klei-
dungsordnung, Auftritte in der nächs-
ten Saison, Organisation von Busfahrten 
sowie Einweihung neuer Maskenträger 

(erst nach erfolgreicher Teilnahme der 
ersten Saison bekommen neue Mitglie-
der eine Maske, welche teilweise von 
uns selbst gefertigt wird). 
Weiterhin möchten wir auf unsere regel-
mäßigen Abteilungsabende hinweisen. 
Die Musikkapelle wie auch die Infan-
terieabteilung sind offen zugänglich und 
begrüßen gerne an der Mitgliedschaft in-
teressierte Besucher oder Gäste, die sich 
über die Bürgerwehr und heimatliche Tra-
dition in Ettlingen informieren möchten.
Mehr Bürgerwehr auf 
www.buergerwehr-ettlingen.de
Kurzübersicht Termine
29. Oktober Musikkapellenübungs-
abend, 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim

Museumsgesellschaft Ettlingen
Freitag, 25. Oktober, 18.30 Uhr
Preview „Von Biedermaier bis Barbie - 
Puppenstuben, Kaufläden und Puppen-
küchen“ im Museum Ettlingen – exklu-
siv für Mitglieder, bitte melden Sie sich 
in der Geschäftsstelle an (Tel. 07243 
32754 AB).

Wine and Cheese Evening
Bitte vormerken!
Die traditionelle Jahresabschluss-Ver-
anstaltung mit Wein und Käse findet 
in diesem Jahr am Freitag, 22. Nov., 
um 19:30 Uhr im Clubraum des Har-
monika-Spielrings im Untergeschoss 
des Eichendorff-Gymnasiums Ettlingen 
(Eingang Schleinkoferstr.) statt. Zu die-
sem Abend sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.

Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des Hans-von-Singen

Jubiläumsveranstaltung zur  
50. Narrenbrunnenpreisverleihung
In diesem Jahr findet die 50. Narren-
brunnenpreisverleihung am 23. Novem-
ber ab 19 Uhr, im Asamsaal, Schloss 
statt. Der Narrenbrunnen-Preisträger 
2013 wird die Vereinigung Badisch-
Pfälzischer Karnevalvereine e.V. sein. 
Als Laudator konnten wir Volker Wag-
ner, Präsident des BDK und NEG ge-
winnen. Der Festakt beginnt um 19.30 
Uhr mit der Verleihung des Narrenbrun-
nenpreises im Asamsaal. Ein festlicher 
Ball in der Schlossgartenhalle mit der 
Show- und Gala-Band Night Kings lädt 
Sie anschließend ein, Ihr Tanzbein zu 
schwingen.
Ein hochkarätiges Programm zusammen-
gestellt vom Preisträger erwartet Sie.
Einzelkartenpreis 45 Euro/Mitglieder der 
Narrengilde 39 Euro/ Gruppen ab 10 
Personen 400 Euro.
Kartenbestellung ab sofort unter 
07243/761812, Fax 07243/761820 oder 
info@narrengilde-ettlingen.de.

Verein Ettlinger Jäger e.V.
Auch dieses Jahr finden wieder, wie je-
des Jahr, zum 7. mal die Ettlinger Wild-
wochen, statt. Eröffnung ist am 26.Okto-
ber um 19 Uhr mit einem Bläserkonzert 
der Parforcehornbläser „Corni di Parmi-
na“ im Schlosshof. 
Danach geht es zum Essen ins Schloss 
in den Rittersaal. Dieses Jahr wird Sie 
der Chefkoch vom Watts, Hr. Schu-
macher mit seinen Kochkünsten ver-
wöhnen. Am 4., 8., 11. und am 15. 
November finden wieder die begehrten 
Wildkochkurse mit den Köchen und 
Chefköchen der unterstützenden Gast-
ronomie in der Bertha von Suttner Schu-
le statt. Da wird wild Wild geschmort 
und gebraten. Für die Kochkurse und für 
das Essen im Schloss sind noch einige 
Plätze frei. Die, die sich dafür interes-
sieren und teilnehmen möchten finden 
Termine, Anmeldungskarten und vieles 
mehr, beim Stadtinformation im Schloss 
und in den Hotels und Restaurant in den 
ausliegenden Programmblättern und An-
meldekarten.
Wie man auf dem Bild sehen kann, hat 
die von den Ettlinger Jägern  geplante 
Wildkammer seit dem ersten Spaten-
stich schon große Fortschritte gemacht. 
Die Mauern stehen und das Dach ist 
auch bald drauf. Dann wird Richtfest 
gefeiert. Den Termin geben wir noch be-
kannt.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal
DGB Ortsverband Ettlingen/ Malsch/ 

Albtal und
Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

laden ein
Vortrag und Diskussion

Zerschlagung der  
Gewerkschaften 1933

mit Professor Georg Fülberth
Politikwissenschaftler  
Universität Marburg

Dienstag, 5. November, 19 Uhr
Scheune der Diakonie,  
Pforzheimer Str. 31

Am 2. Mai 2013 jährte sich die Zerschla-
gung der Gewerkschaften durch das na-
tionalsozialistische Regime zum 80. Mal. 
Dieses historische Datum nehmen wir 
zum Anlass, dem Ende der freien Ge-
werkschaften zu gedenken. Am 2. Mai 
1933 wurden reichsweit Gewerkschafts-
häuser durch SA- und SS-Truppen um-
stellt, besetzt, beschlagnahmt und Ge-
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werkschaftsfunktionäre verhaftet und 
gefoltert. Die Nationalsozialisten bereite-
ten mit diesem Tag der freien deutschen 
Gewerkschaftsbewegung endgültig das 
Ende. Ein Tag mit Folgen: Mit der Be-
setzung der Gewerkschaftshäuser am 2. 
Mai 1933 zerschlugen die Nationalsozi-
alisten die Zentren gewerkschaftlichen 
Lebens. Es folgte die Gründung der 
Deutschen Arbeiterfront (DAF) und das 
„Gesetz zur Ordnung der nationalen Ar-
beit“. Damit war jede Form der gewerk-
schaftlichen Mitbestimmung zerstört. 
Auch wurden viele Gewerkschafterin-
nen und Gewerkschafter im Zuge der 
Besetzung der Gewerkschaftshäuser in 
Gefängnisse und Konzentrationslager 
verschleppt. Einzelne Arbeiterinnen und 
Arbeiter sowie ganze Gewerkschafts-
gruppen leisteten Widerstand. Zu den 
Widerstandsgruppen zählten diejenigen 
um den Gewerkschafter Wilhelm Leu-
schner. Der Widerstand war lebensge-
fährlich. 1944 wurde Wilhelm Leuschner 
verhaftet und vom Volksgerichtshof zum 
Tode verurteilt und hingerichtet.

Freier Kindergarten
Am Brudergarten e.V.

Laterne, Laterne
Der Laternenumzug des Freien Kinder-
gartens findet am 8.11. statt. Treffen ist 
um 17 Uhr im Kindergarten.
Hinweis: dieses Jahr gehen wir einen 
anderen Rundgang

Freundeskreis  
Stephanus-Stift

Merkwürdiges über die Briefmarke
Beim nächsten Stammtisch am Diens-
tag, 29. Oktober, 16.30 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten wird Rudolf 
Münch vom Briefmarkensammlerverein 
Ettlingen mit besonderen Überraschun-
gen aufwarten. Dieser Verein ist zwar 
zahlenmäßig klein, aber sehr aktiv, wie 
man aus vielen Beiträgen im Amtsblatt 
oder bei besonderen Aktionen z.B. bei 
den Städtepartnerschaften sehen kann.
Gäste sind wie immer willkommen.

Jehovas Zeugen
Sonntag 27. Oktober
10 Uhr: Biblische Grundsätze -  
eine Hilfe bei heutigen Problemen?
Sucht man eine Antwort auf ein be-
stimmtes Problem, erhält man oft ge-
gensätzliche Ratschläge. Auf wessen 
Rat können wir uns jedoch immer ver-
lassen? Es ist der Rat der Bibel. Die 
Bibel enthält zeitlose Grundsätze und ist 
allen anderen Ratgebern überlegen. An 
vier häufig gestellten Fragen wird der 
Redner dies beweisen. Wie kann man 
Konflikte lösen? Wie kann man Glück 
finden? Wie hilft einem die Bibel bei 
wirtschaftlichen Problemen? Wie kann 

man Ängste bewältigen? Neben diesen 
vier Bereichen gibt es natürlich noch 
eine Fülle anderer Themen, zu denen die 
Bibel praktische Hinweise gibt. Wie man 
Rat zu Problemen vielfältiger Art erhält, 
und wie dieser Rat immer zum Erfolg 
führt, auch das zeigt dieser Vortrag.
17 Uhr: Wie solltest du Gott dienen?
Es gibt unterschiedliche Meinungen da-
rüber, wie man Gott dienen sollte. Man-
che versuchen Gott dadurch zu dienen, 
dass sie zur Kirche gehen, Geld spen-
den oder Kerzen anzünden. Vielleicht 
haben wir uns selbst schon gefragt, „Ist 
meine Art und Weise, Gott zu dienen, 
die richtige?“ Im Bibelbuch Sprüche, 
Kapitel 14 Vers 12 wird gesagt: „Es gibt 
einen Weg, der vor einem Mann ge-
rade ist, aber sein Ende sind danach 
die Wege des Todes.“ D. h. wenn ein 
Mensch sagt, Gott verlange von uns, ihn 
auf diese oder jene Weise anzubeten, 
so muss das noch lange nicht richtig 
sein. Das wirft jedoch gleich die Fra-
ge auf, wie finde ich heraus, wie man 
Gott dienen sollte? Jemand, der eine 
bestimmte Ansicht äußert, könnte doch 
selbst irregeführt worden sein. Natürlich 
hilft einem die Bibel hierbei. Wie – das 
zeigt dieser Vortrag. 
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Hochbetrieb beim Basteln für den 
Weihnachtsmarkt

Viele werden si-
cher an dem allzu 
verfrüht ausliegen-
den Weihnachts-
gebäck in den 
hiesigen Super-
märkten zu Recht 
Anstoß nehmen. 
Doch was uns 
Pfadfinder betrifft, 
steht Weihnachten 

quasi vor der Tür: Ende November gibt 
es den ersten Weihnachtsmarkt, und 
wir werden wie jedes Jahr mit unserem 
breiten Angebot an Wichteln, Engeln, 
Schwibbögen und Krippenställen auf 
der einen Seite, sowie Knobelspielen, 
Puppenmöbeln bis hin zu ganzen Last-
wagengespannen auf der anderen Seite 
dabei sein.
Dafür läuft der Bastelbetrieb auf Hoch-
touren. Beispielsweise trafen sich am 
vergangenen Wochenende mehrere 
Gruppen aus dem Ettlinger und Langen-
steinbacher Raum den ganzen Samstag, 
um ihre Bastelarbeiten zu fertigen. Es 
summte wie in einem Bienenstock, so 
emsig waren die Jungen und Mädchen 
mit Schleifen, Kleben und Schnürekno-
ten beschäftigt. „Schau mal! Ich habe 

schon wieder einen ‚Kletterbären’ fertig. 
Er funktioniert gut.“ Die Endkontrolle be-
reitet den Kindern natürlich zusätzliche 
Freude.
Zuletzt waren die Gruppenleiter wieder 
einmal beeindruckt von der ausdauern-
den Sorgfalt und der freudigen Leis-
tungsbereitschaft, die die Jugendlichen 
an den Tag gelegt hatten. So arbeiteten 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder bis 
zum Abend, so dass viele mit ihrem Teil 
der Arbeit für dieses Jahr fertig gewor-
den sind. „Auf dem Weihnachtsmarkt 
helfe ich aber bestimmt wieder“, hieß es 
dann nur noch.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Ausflug mit dem „Bähnle“
Nach längerer, notwendiger Vorberei-
tungszeit war es dann am 8. Oktober 
so weit. Pünktlich um 14.30 Uhr wartete 
„unsere Straßenbahn“ am Stadtbahn-
hof, direkt vor dem Stephanus-Stift am 
Stadtgarten. Und mit großer Vorfreude 
standen genau 50 Bewohner und Be-
wohnerinnen der beiden Stifte, am Rob-
berg und am Stadtgarten, schon in den 
Startlöchern.
Kaum war die Bahn, angemietet bei der 
AVG vom Freundeskreis Stephanus-
Stift Ettlingen, vorgefahren begann der 
„Sturm“ auf diese. Von fünfzig Senio-
rinnen und Senioren wurden nun die 
Plätze in der Straßenbahn belegt samt 
Rollatoren und Reiseproviant. Bei bes-
tem Wetter war das erste Ziel dieses 
Ausfluges Bad Herrenalb. Ettlingen lag 
nur wenige Meter hinter uns, erklang 
auch schon das schöne Lied „Uf de 
schwäbsche Eisebahne“ durch den Zug. 
Und bei fröhlicher Stimmung führte uns 
die Fahrt dann durch das schöne Albtal.
Von Bad-Herrenalb aus ging die Reise 
dann wieder zurück nach Ettlingen, über 
Karlsruhe nach Rheinstetten. Informati-
onen und geschichtliche Hintergründe 
über vorbeiziehende Landschaften und 
Gebäude erfuhren alle Mitreisenden 
während der ganzen Fahrt von unse-
ren beiden Vorsitzenden des Freundes-
kreises Herrn Stöcklin und Herrn Ehret. 
Auch für das leibliche Wohl der Ausflüg-
ler war dank unserer Hauswirtschafts-
leitung, Frau Fritsche, bestens gesorgt.
Randvoll mit vielen neuen Eindrücken 
und Erfahrungen, wie z.B. der großen 
Karlsruher Baustellenvielfalt, endete 
dann dieser tolle Nachmittag mit dem 
letzten Stück der Fahrt von Rheinstet-
ten zurück in den „Heimathafen“ Ett-
lingen. Nicht ohne alle Fahrgäste auch 
noch in diesem Abschnitt bestens mit 
Essen und Trinken zu versorgen, dies 
übernahm das „Bordpersonal“ Herr 
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Sterzenbach (Heimleiter), Frau Gamer 
(Pflegedienstleiterin) und Herr Langete-
pe (Pflegedienstleiter)
Am Ende dieses kurzen Reiseberichtes 
bedanken sich das Stephanus-Stift am 
Stadtgarten und das Stephanus-Stift am 
Robberg, besonders im Namen seiner 
Bewohner/innen, ganz herzlich beim 
Freundeskreis Stephanus-Stift Ettlingen 
für diesen schönen, unterhaltsamen und 
hochinteressanten Straßenbahnausflug. 
Großer Dank auch an alle ehrenamtli-
chen fleißigen Hände, die mit viel Ein-
satz und Unterstützung zum Gelingen 
dieses Straßenbahnausfluges beigetra-
gen haben. Bei der großen positiven Re-
sonanz aller Teilnehmer/innen wird dies 
auch sicherlich nicht der letzte Ausflug 
dieser Art gewesen sein.

Bewohner/innen beim Einstieg in die Stra-
ßenbahn

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bitte die Türen am Friedhof  
Bruchhausen immer schließen
Da im Bereich zwischen dem Friedhof 
und dem freien Feld zur Rudolf-Plank-
Straße hin immer wieder Wildschweine 
gesichtet werden, bitten wir alle Fried-
hofsbesucher darauf zu achten, dass 
die Türen am Friedhof Bruchhausen im-
mer geschlossen werden. Danke!
Ortsvorsteher in Vertretung 
Kurt Mai

Fundsachen

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde eine Dose mit Tennis-
bällen auf dem Spielplatz an der Fère-
Champenoise-Straße.
Näheres ist im Rathaus unter Tel. 9211 
zu erfragen.

Termine:

Montag, 28. Oktober
14:00 Uhr – Boule – 
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 29. Oktober 
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 30. Oktober
14:30 Uhr – Boule – 
Fère-Champenoise-Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

VHS

Aktuell
Auskunft : 07243/94275, 
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

0917 Arbeiten mit Märchenwolle für 
Kinder ab 6 Jahren
Aus pflanzengefärbter Wolle fertigt ihr 
eine stehende oder hängende Figur in 
der Wickeltechnik. Man kann mit den Fi-
guren spielen oder sie als schöne Deko-
ration verwenden. Beim Gestalten kann 
man sich wunderbar künstlerisch entfal-
ten. Freitag, 8. November, 15-17 Uhr, ein 
Termin, Geschwister-Scholl-Schule.

0902 Bilder aus Märchenwolle ( für Er-
wachsene oder Kinder ab 10 Jahren)
Pflanzengefärbte Schafswolle wird in 
kleinen Schichten auf die Unterlage auf-
getragen. Die Wolle verhakt sich dann 
aufgrund der Faserbeschaffenheit in-
einander. Bilderrahmen können mitge-
bracht werden. Freitag, 15. November, 
18-20 Uhr, ein Termin, Geschwister-
Scholl-Schule.

Hallo, hier schreibt Euch wieder das 
kleine Sonnenblümchen!
In den letzten Wochen ist bei uns im 
Kindergarten eine Menge los gewesen! 
Zuallererst möchte ich Euch von der Ein-
weihungsfeier der Übergangsräume der 
Krippengruppe „kleine Strolche“ erzäh-
len. Pfarrer Dr. Roland Merz hatte ein-
geladen. Es wurde im kleinen Kreis mit 
den Erzieherinnen und Erziehern, dem 
Kindergartengeschäftsführer Sascha 
Cerveny, Henrik Bubel, Leiter des Amts 
für Bildung und Weiterbildung und San-
dra Schneider vom Amt für Wirtschafts-
förderung und Gebäudewirtschaft, Ar-
chitektin der neuen Krippenräume in 
der Geschwister-Scholl-Schule, gefeiert. 
Nach kurzen Ansprachen und einem 
feierlichen Segensgebet von Pfarrer Dr. 
Merz traf man sich im Michaelsaal zum 

Austausch beim Buffet mit vielen lecke-
ren Sachen. Falls Sie sich auch für die 
Räume der „kleinen Strolche“ interes-
sieren, laden wir Sie ganz herzlich zu 
unserem Büchercafé, am Donnerstag, 
14. November, von 15 -18 Uhr in den 
Kindergarten ein. An diesem Nachmittag 
stellen die Krippenmitarbeiter/innen die 
Räume vor und geben Einblicke in ihre 
Arbeit.
Außerdem war unser Kindergarten-
Erntedankfest. Das war übrigens auch 
ziemlich lecker. Alle Kinder brachten 
morgens ganz viel Obst und Gemüse 
mit in den Kindergarten. Jede Gruppe 
hatte sich etwas Spannendes ausge-
dacht. Unsere Sonnenblumengruppe 
und die Sternchengruppe machten duf-
tende Gemüsesuppe. Alle schnippelten 
fleißig mit. Die Bären und die Igel mach-
ten ein Buffet mit vielen leckeren Din-
gen, zum Beispiel Apfelkuchen. Und die 
Pinguine richteten sich tolle Rohkosttel-
ler. Aber zuerst wurde im Michaelsaal 
eine schöne Erntedankfeier gestaltet. 
Einige Kinder zeigten uns, was seit dem 
Frühling in unseren Gärten und auf den 
Feldern mit der Einsaat passiert ist. Man 
braucht Sonne, Wärme und Regen und 
die Pflanzen wachsen und reifen bis zur 
Ernte. Unsere „Ernte“, das mitgebrachte 
Obst und Gemüse, legten wir auf bunten 
Tüchern aus. Auch Pfarrer Merz feierte 
mit uns und sprach mit uns ein Gebet. 
Vielen Dank für Ihr Kommen, Pfarrer 
Merz! Zurück in unseren Gruppen ha-
ben wir uns dann unsere zubereiteten 
Köstlichkeiten schmecken lassen. Mh, 
war das fein!

Außerdem war wieder unser alljährlicher 
großer Elternabend. Da war ich natürlich 
nicht mehr mit dabei. Der war abends, 
da habe ich ja schon geschlafen. Aber 
Mama sagte, dass es wieder sehr inter-
essant war. Die Elternbeirats-Vorsitzende 
von letztem Jahr, Anja Waldenmaier, be-
richtete nach einer Begrüßung von der 
Kindergartenleiterin Edith Link wieder 
über die Aktivitäten des Elternbeirates 
vom letzten Jahr. Edith Link bedankte 
sich persönlich bei den letztjährigen El-
ternbeiräten mit einem selbstgemachten 
Glas Apfelgelee. Das haben wir Kinder 
der Naturprojektgruppe aus den selbst 
gesammelten und entsafteten Äpfeln 
gekocht. Natürlich bekam auch jedes 
Naturprojektkind ein großes Glas für zu-
hause. In den Gruppenräumen gab es 
dann die interne Wahl der neuen Eltern-


